
Sie haben Fragen? 
Wir sind für Sie da.  
Für weitere Informationen  
rufen Sie uns an. 
SRH Zentralklinikum Suhl 
Klinik für Neurologie 
T +49 3681 35-5680 
www.zentralklinikum-suhl.de

Die Veranstaltung wird unterstützt von:

1.000 € 1.000 €

750 €

500 €

750 €

MS-Aktionstag  
für Patient:innen und 
Angehörige  
22. April 2026 | 16:00 Uhr
Caféteria (Ebene 3)  
im SRH Zentralklinikum

SRH Zentralklinikum Suhl

 „Kämpferherzen“



Grußwort Gemeinsam mit ausgewählten Expert:innen werden  

wir diesen Fragen auf den Grund gehen. So dürfen wir  

besonders stolz sein, dass Kevin Hoffmann von Kämpfer-

herzen uns zum Thema soziale Medien bereichert, als 

selbst Betroffener weiß er genau, wovon er spricht.  

Zum Thema Kunst und Krankheit wird der Chefarzt der 

Neurologie spannende Einblicke geben, zum Thema 

Schlaf und Entspannung eine Psychologin und Somno- 

login hilfreiche Strategien vorstellen, und zum Thema  

Aktivität und Bewegung lädt ein sportlicher Neurologe  

zu einem informativen und interaktiven Austausch ein.

Seit vielen Jahren betreuen wir als zertifiziertes regio- 

nales MS-Zentrum der Deutschen Multiplen Sklerose  

Gesellschaft (DMSG) ambulant sowie stationär eine  

große Zahl Menschen mit der Diagnose Multiple Sklerose. 

Neben den Vorträgen wird es auch genügend Zeit und 

Raum für Austausch und Begegnungen geben. Natürlich 

ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Dr. Björn W. Walther	 Teodor Pelea, M.sc. 
Chefarzt 		  Oberarzt und Leiter  
Klinik für Neurologie	 reg. MS-Zentrum Suhl

Wir bitten um vorherige  
Anmeldung:  
T 03681 35-5680 
Luisa.Hilbert@srh.de

Die Multiple Sklerose ist eine Erkrankung, die sich häufig 

bei jungen Erwachsenen erstmalig einstellt und mit der 

man auch gut alt werden kann. Als junger Mensch hat 

man man dennoch viele Träume und Pläne, die in die Tat 

umgesetzt werden sollen und dabei muss diese Diagnose 

mit eingebunden werden. 

Wir als Klinik für Neurologie im SRH Zentralklinikum Suhl 

laden Sie wieder zum Aktionstag Multiple Sklerose ein!

Wie in jedem Jahr werden wir uns auch diesmal  

interessanten Fragen widmen: Sind soziale Medien eher 

ein Fluch oder ein Segen für meine Krankheit?

Mens sana in corpore sana – gesunder Geist in gesundem 

Körper, so heißt es. Doch welche Rolle spielt ein gesunder 

Geist für einen nicht ganz  so gesunden Körper?

Und welchen Einfluss haben dabei

— Musik

— Entspannung und Schlaf sowie

— Aktivität und Bewegung?

Kevin Hoffmann 
Gründer von Kämpferherzen, Speaker

Programm
Begrüßung  & Moderation 
�Teodor Pelea, M.sc. (Leiter regionales MS-Zentrum Suhl) 
Renate Wida-Vogel (Geschäftsführerin, DMSG,  
Landesverband Thüringen e.V.)

�Krankheit und soziale Medien – Fluch oder Segen? 
K. Hoffmann

Kunst und Krankheit 
Dr. Björn W. Walther	  

Entspannung und Schlaf als Bausteine  
des Wohlbefindens  
C. Renner

�Aktivität und Bewegung – es hilft – egal wie und wo 
W. Schinzel

Dr. Björn W. Walther 
Chefarzt der Neurologie

C. Renner
Psychologin, Somnologin (DGSM)

Referenten

W. Schinzel
Arzt in Weiterbildung

Teodor Pelea, M.sc. 
Leiter regionales MS-Zentrum Suhl


